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Montag , den 16ten April 1798 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Wenn in einigen , in dem obern Theil des Hochstifts Münster belegenen Aemtern , die

Seuche unter dem Hornvieh verspåret wird , daher aber hieselbst , auffer ber Beobachtung der in
der Verordnung vom 13 . April 1772 . wegen der Eintrift des Viches aus den benachbarten Läns
bern , enthaltenen Vorschriften , welche durch die Publication vom 14 . März d . J . bereits wieder¬
hohlt eingeschärfet worden , die genaueste Aufmerksamkeit auf das aus benachbarten Gegenden
kommende Vich erforderlich ist : so wird mit Beziehung auf gedachte Publication hiedurch öffent =
lich bekannt gemacht , daß dasjenige Vich , welches nach ausgenommenen Cammer - Conceffionen ,
mit vorschriftsmäßigen Påffen nach diesem Herzogthum bestimmt ist , und in baffelbe geführet
werden soll , nicht aber die Gränze kommen , ober diefes Territorium betreten dürfe , bevor bie
Paffe an die Cammer gesandt , nach gehöriger Untersuchung für gültig erkannt , und mit ber
Bescheinigung , daß auf felbige die Eintrift geschehen könne , zurück gekommen sind . Wer den
entgegen , und ohne diese Vorschriften zu beobachten , Hornvieh ans benachbarten Ländern über
bie Gränze in hiesiges Land treibet , wird mit der Confiscation deffelben , wovon bem Angeber die
Hälfte zufällt , und dem Befinden nach , noch schwerer bestraft . Oldenburg , aus der Cammer ,
den 13 . April 1798 . 7

. Hendorff .
Reng .

Römer . Herbart .
Schloifer .

100 Herbart .

Zenge .
2) Am 20. April b. F . , als am Freytage nach dem Sonntage Quafimobogeniti , Vormit

tags um 11 Uhr soll ber , dem Klofter Blankenburg zuständige Wüstenlander Fruchtzehnte , ander
weit auf ein oder mehrere Jahre , dffentlich meistbietend verpachtet werden . Liebhaber bazu Fous
nen fich demnach zur bestimmten Zeit hiefelbft einfinden und nach vernommenen Bedingungen bies
ten und contrahiren . Oldenburg aus dem Generaldirectorio des Armenwesens 1798 . März 30 .

sus Hendor . Georg . Lenz . Herbart . v . Halem , Mutzenbecher .1

Schmedes .

3 ) Es follen alle und jebe , welche an ben weil . Marten Warnken , bey Ellens , und dessen
ersten Ehefrau Nachlaß , Forderungen und Anspruch zu haben vermeinen , sich damit auf den
21sten May b . I . vor hiesiger Herzogl . Regierungs - Cangley bey Strafe ewigen Stillschweigens
angeben , und baben anzeigen von wem , und wann die Schuld contrahiret worden . no male ce

4 ) Weyl . Anton Friederich Hohorst Wittwe , zu Brokhof bey Zwischenahn , ist gewiffet , ei
nige Mobilien und Moventien , den 25. b . M. in ihrem bisherigen Wohnhause zum Brokhofe , df
fentlich meistbietend verkaufen zu laffen .

5) Es hat die höchste Landesherrschaft von dem Köther Fargen Block , zur Brake , ein kleines
Stück von dem zu dessen Kötherstelle gehorigen Garten durch Austausch gegen ein anderes gleich



goes baneben belegenes Stück Herrschaftl . Lanbes und unter verschiebenen fonftigen Bedingungen , an sich gebracht . Die Angabe ist den 16. Man d. J . beym hiesigen Herzogl , Landgerichte .Bugleich ift term . ad and . fent . præcl . auf den 4. Jun . d . J . angesetzt .
6 ) Auf Ansuchen Johann Oltmanns zu Oberhammelwarden haben alle und jede , welche andie von deffen well . Vater Johann Oltmanns baselbst nachgelassenen Güter Forderung und An¬spruch zu haben vermeinen , solches in termino auf den 12ten May d . J . fub poena præclufi &perpetui filentii beym hiesigen Herzogl . Landgerichte orzugeben und fofort gehörig zu bescheinigen.7 ) Der Eingesessene Meinert Meiners , zur Brake , und dessen Ehefrau , haben an die höchsteLandesherrschaft ein Stück von dem zu ihrer Kotherstelle gehörigen Garten , von 36 Fuß Breite ,Behuf Anlegung einer Auffahrt nach dem Deiche , unter gewissen Bedingungen , käuflich abgetreten .Die Angabe ist den 16. May d . J . beym hiesigen Herzogl . Landgerichte . Zugleich ist term , adaud . fent . præcl , auf den 4. Jun . d . J . angefeßet .

8) In Convocationssachen wegen der zwischen den Fräuleins und dem Justißrath und Land :vogt von der Loo im Jahr 1777 getroffenen Vereinbahrung , wornach den erstern die zum Colmarbelegene , von der Juftißrathin von der Loo nachgelassene Bau zugefallen , und der im Jahr 1796zwischen denselben getroffenen Uebereinkunft , wornach ein in ihrem mütterlichen Testament aufSämmtliche Grundstücke , mithin auch auf die Bau zum Colmar gelegtes Fideicommifs und derSte Artikel des Vergleichs vom Jahr 1777 wegen der gegenseitigen Beerbung gänzlich unter ihnenaufgehoben , solchemnach auch das wegen des gedachten Fdeicommifs auf die Colmar Bau un =term 18. August 1772 bewirkte Ingroffatum erloschen , werden alle und jede , welche sich mit ihrenetwaigen Ansprüchen und Protestationen in dem auf den 18. Nov . a. p . vom hies . Herzogl . Land ,gerichte tazu angesetzt gewesenen Angabetermin nicht gemeldet haben , nunmbro daran praclu¬diret , und wird ihnen solcherhalben ein ewiges Stillschweigen hiemit auferleget . mest
9) Dierk Schütte , zur Wardenburg , hat ein daselbst hinter dem Häfen belegenes Stück Landvon ungefähr 14 Scheffel Saat , woran Harm Meier benachbaret ist , an Joh . Hinr . Meier dasselbst , verkauft . Die Ang . ist den 14. May d. J . beym hies . Herzogl . Landgerichte .
10 ) Weyl . Johann Bohlken , zu Bloh , Kinder Vormünder , Anton Christian Meier und Cons

forten , sind gewillet , ihrer Pupillen Pferde , Kühe , Haus und Ackergeräth , den 28 . d . M. indem Bohlkenschen Hause zu Bloh , verkaufen , zugleich auch den von derselben Immobilien zu verrichtenden Fahrhofdienst wenigstfordernd ausverdingen zu lassen .
11 ) Job . Hinr Börrjes , Köther zum Rastederbrink , hat seine daselbst belegene Kötherey auch

zugekauften . Stücke und sonstige Güter mit Schuld und Unschuld an seine zweyte Tochter undberen Ehemann , Friederich Dåser , erbeigenthümlich übertragen . Die Angabe ist den 6. Jun . d .
J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

12 ) Wenn Johann Wemken , zum Wemkendorf , sowol auf Gerd Köfter zu Nethen , qua
Hauptschuldner als auch auf die für denselben eingetretenen Bürgen , Harm Kunzen daselbst undGerd Brumund Käufer der Tapcken Stelle zu Nuttel , wegen einer Forderung von 1200 Rthlr .Gold die Ingrosfation unterm 2. Jul 1773 bewirket hat , das desfällige Ingroffations -Document
aber , der Anzeige nach , nicht mehr gültig und abhånden gekommen ist : so wird solches , zur Bes
wirkung der nachgesuchten Tilgung , hiemittelst öffentlich bekannt gemacht , und zugleich für alle
diejenigen , welche an das nur gedachte Ingroffations Document einige Ansprüche zu haben ver¬
meinen möchten , Termin zur Angabe auf den 6. Jun . d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Lands
gerichte bey Strafe ewigen Stillschweigens und unter der Verwarnung angefeßet , daß widrigen¬
falls mit der gebetenen Tilgung im Pfandprotocoll sogleich verfahren werden foll .

013 ) Harm Rencke Bruncken , Halbmeyer in Astede , ist gesonnen , seine hinter Steinhausen
zwischen Berend Geercken zu Steinhausen und Engelhardt in Bockhorn Ländereyen belegenen10 Tucken Neuland den 26sten in Johann Hermann Schwanewedel Krughause zu Steinhausen ,
verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 21ften May a . c . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .14 ) Der Hauptmann von Miethofen . zu Apen , hat unter den von seinen zu Apen belegenen
Erbzinsgütern folgende sich befindende bauerpflichtige Ländereyen , als : 1) einen kleinen Placken ,
Buschmannsstelle genannt , 2 ) einen kleinen Placken Gartenlandes , von Ficke Rencken angekauft ,
3) einen von Dierk Daniels Ehefrau angekauften Plafen Gartenlandes , und 4) einen von FranzHolftmanns angekauften kleinen Placken Gartenlandes an Anton Christian Ricklefs , in Stollham ,
serkauft . Die Ang . ist d . 21. May d . J . beym Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte .

15 ) Johann Jacob Gollenstede zu verwarfe ist gewillet , seine auf dem Overwarfer & ide
Belegene 4 Fuck Landes , Brinckmanns Hamm genannt , woran im Osten der Landweg , im Nors
den Hinrich Honnen zu Lorstedt , im Westen Eimer Thieren Erben und im Süden Friederich



Stovesanb , mit ihren Ländereyen benachbart sind , ben Toten May a . c . in Matthias Lange
Wirthshause verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den zten May a . c. beym Herzogt . Landewährder
Amtsgerichte . Sugleid ) ift term . ad aud , fent . præcl , auf den 1oten ejusd . angesetzet . m

a16 ) Es wird zu Jebermanns Wissenschaft hiemit befannt gemacht , daß , in Gemäßheit bee
von dem nunmehr verstorbenen hiesigen Bürger Hermann Hinrich von Seggern errichteten Testas
ments und des darauf gegründeten Vergleichs zwischen dessen Erben , von den dem Hinrich von
Seggern zuständig geweseuen Immobil Stücken das am Markt belegene von ihm selbst bewohnte
bürgerliche Haus nebst Stall und allem Zubehör , imgleichen die auffer dem Eveeften ben der
Zapfenburg belegenen Weide nebst darin befindlichem Garten und Gartenhause des Defuncti jung¬
ften Tochter , Helene Cathrine Henriette , das gleichfalls am Markt belegene bisher von dem
Schußjuben Goldschmidt bewohnte Haus nebst Stall und Zubehör , nicht weniger die bey dem
Eveesten Holz belegene Weide , dem Sohn des Verstorbenen Johann Hinrich von Seggern erb¬
und eigenthümlich zugefallen . Termin zur Angabe auf dem Rathhause der 16te May ben Strafe
ewigen Stillschweigens .

17 ) Auf Ansuchen der Erben des weyl . Schmidt Frühstück ist zum anderweitigen Verkauf
ihres väterlichen an der Gaftstraße belegenen Hauses Terminus auf den 24 . d . M. Morgens II
Uhr auf dem Rathhause anberahmt worden Oldenburg vom Rathhause , April 14 . 1798 .

-18 ) In Convocations Sachen betreffend die von weyl . Postmeisters Stüve Wittwe und deren
Sohn , Buchbinder Stüve in Ovelgönne öffentlich verkauften , nahe bey Dvelgönne belegenen
& Jucken sogenanntes Vorstädter Land , ist wider alle diejenigen , welche an sothanes Land etwa
Ansprüche hatten machen können , sich aber in dem Angabe - Termin nicht gemeldet haben , Decrea
tum pracluſivum erkannt worden . Decretum Oyelgönne in Judicio , den 29ften März 1798 .

v . d . Lov .

19 ) In Convocations : Sachen betreffend den öffentlichen Verkauf des Kaufmanns Nicolaus
Wilhelm Becker , zu Longern , bey Atens , in der Atenser Wisch belegenen 14 Jucken , und in der
Abbehauser Wisch belegenen ungefähr 12 Jücken Landes , die derselbe durch Benspruch von Joh .
Adam Rheinftrohm erstanden ; ift wider diejenigen , welche sich in dieser Convocations -Sache nicht
gemeldet haben , in Ansehung der gedachten verkauften Ländereyen decretum præclufivum erkannt
worden . Decretum Ovelgönne in Judicio , den 28 . März 1798 . v . D. Lov .

Ad Requifitionem .
Nachdem laut einer vom well . Gerichtschreiber Lining biefelbst d . d . Wildeshausen den

31ften August 1783 gerichlich errichteten lezten Willens Verordnung unter andern folgendes bes
ftimmet worden : daß 2do fein Wohnhaus mit dem dahinter belegenen kleinen Garten und
7 Scheffel Saat Erblandes an seine Anverwandte dergestalt zurückfallen solle , daß solche jedes¬
mal von denen in der Familie etwan sich findenden dürftigen Wittiben fren bewohnet und genuget ,
und wenn deren mehr als eine vorhanden , das Aufkommen davon unter selbige getheilet , sonsten
aber und falls fich deren keine finden , zum Besten der nachherigen Wittiben aufgehoben und bes
leget werden solle ; Und nach geschehener Anzeige der in hiesiger Stadt zu diesem Vermächtnis
gehörenden Familien sich daffelbe nicht ferner in seiner unsprünglichen Bestimmung erhalten
kann , indem es überall an irgend einem Fond fehlet , das Haus in Bau und Befferung zumal
bey einer gegenwärtig nothwendig erforderlichen bennahe gänzlichen Umbauung zu erhalten , daher
von diesen Familien folgendes in Vorschlag gebracht worden : bey den gegenwärtigen hohen
Preisen der Grundstücke dieses legirt Liningsche Wittwenhaus meistbietend zu verkaufen und das
Capital entweder zum Besten der Wittwen auf Zinsen zu legen , oder andere Grundstücke nach
Vorfallenheit dafür anzukaufen ; Dem Vernehmen nach aber mehrere auswärtige Familien ,
nameutlich die Peitmannsche im Hochstift Osnabrück und die von der Horst im Herzogthum Oldens
burg , zu diesem Vermächtniß gehören sollen : So wird denen sämmtlichen Familien , welche ein
erweisliches Interesse beyder zum augenfälligen Nutzen und Erhaltung mehrgedachten Legats
beabsichtigt werdenden Veränderung zu haben vermeinen , damit aufgegeben : am 16ten May
b . I . als dem Mittwochen nach dem Sonntage Rogate in dem zur Regulirung dieser Sache ans
gefezten termino Morgens 9 Uhr vor hiesigem Königl . Amte durch einen hinlänglich ) Bevollmäch
tigten zu erscheinen , und ihre Vorschläge ad protocollum zu geben , mit der Verwarnung , daß
biejenigen , welche in termino præfixo nicht erscheinen würden , dem von den hiesigen Interessens
ten geschehenen Verkaufs Vorschlage bentreteno geachtet und mit allem fernern Einwenden gegen
ben in termino zu fassenden Entschluß nicht weiter gehört werden sollen . Signatum Wildeshaus
sen , den 27ften März 1798 . Königl . und Churfürstlich Amt .

minüber , Boben alm

d



# * and and de
1 ) In der beym Amtsgericht zu Varel hängigen Concurssache bes dasigen Einwohners und

gewefenen Kramers , Johann David Mencke , ist der auf den 25. dieses zur Publicatiou des Prå
ferenz -Urtels angesetzt gewesene Termin bis weiter ausgesetzt worden , da noch einige Puncte einer
fernern Verhandlung und Instruction bedürfen ; wornächst zur Anhörung des Präferenzurtels und
zur Vergantung und Löse anderweite Termine werden angesetzt und behörig bekannt gemacht
werden . d mid -sew topt dom naps

62 ) Die von dem zu Barel verstorbenen Candidaten Meiners nachgelassene Bücher , samt mehs
vern andern , werden nac ) Ordnung des davon ausgetheilten gedruckten Verzeichnisses am 24ten
dieses Monats und an den folgenden Zagen , jeden Tag von 1 Uhr Nachmittags an , in der Woh
nung der Paftorin Bödecker am neuen Markt daselbst öffentlich verkauft .

3) Gerd Ralle , Hausmann auf der vormaligen Deltjen Bau zu Altjührden hat seine auf
blcher Bau stehende Scheune , an Hinrich Rosenbohm beym Hohenberge zum Abbruch verkauft .
Termin zur Angabe den 2. May d . J . beym Warelschen Amtsgericht .

Just spillerodes Zweyte Bekanntmachung .
Oldenb . Landg . 1 ) Wegen der von Jürgen Sontag unter gewiffen Bedingungen an

Reinhard Harries und beffen Ehefrau erbeigenthümlich übertragenen Kötheren und übrigen Vers
mögens , Ang . den 28. April . 2 ) Wegen des von Nanne Brummer an Joh . Hinr . Kimme vers
lauften Kamp Landes , Angabe ben 26. April . Ovelg . Landg . Wegen der von Ummo Corne¬
lius an Nicolaus Timme verkauften Kötheren nebst Garten , I Juck Landes und sonstigen Pert . ,
Ang . den 24 . April . Pråcl . Besch . den 3. May . Neuenb . Landg . Wegen der von Franz Caf
pers an Johann Müller verkauften sogenannten Timmermanns halben Kotreren mit dazu gehd¬
rigen Pert . , Ang . den 23 . April . Oldenb . Mag . Verkauf des hiesigen Bürgers und Blochen :
fchlägers Flocke an der langen Straße belegenen Hauses , den 28 . April , Ang , den 23 .fe , beu 28.

II . Privatsachen .
1) Der Zinngieffer Schween läffet am 23. Aprill in feiner Behausung zu Ovelgönne , einige Tifche , Stühle ,

Schránke , Commoden , Spiegel , auch verschiedenes Silber Kupfer Binn und Meffinggerato nebst allerband
Porcellain und sonstigem Hausgeräch öffentlich meistbietend verganten .

乏

2 ) Der Jurat Marten Rückens hat von den Berner Kirchengeldern sofort 151 Rthlr . und mit Ausg . Jun .
100 Rthlr . alles Gold sinsbar zu belegen .

ad 3) Der Schaferknecht des Dierk Brumund zu Conneforde ist in der Nacht vom 3. auf den 4. Apr . heimlich
entwichen und hat derfelbe 3 Hemde , 1 Paar Strümpfe , feidenes Tuch und Vaar Schnallen mitgenommen .
Wer dem genannten Brumund von diesem Wenschen Nachricht geben kann , erhält eine gute Belohnung .

4) Es ist am Montage als am zweyten Ofertage auf dem Wege von Brafe nach Oldenburg ein Spißhund
mit dicken schwarzen Haaren welche an einigen Stellen ins bräunliche fallen , mit einem weiffen Strich vor der
Bruft und etwas weiffen Flecken an den Füssen verlohren gegangen und vermuthlich nach Oldenburg gelaufen .
Uebrigens ift er nicht sehr jung mehr , etwas groß und dick und gehört Gerhard Groß zu Brake . Wer ihn wie
Der Hefert , erhält eine Belohnung .

5 ) Der Kirchfurat Becker zu Atens will der hochoberlichen Anordnung zufolge die Lieferung der auf dem
Atenfer Stirchhofe erferberlichen Linienpfáhle von Eichenholz ungefähr 100 Stück von 4 Fuß lang und 4 und 6
Boll fantig imgleichen das Sehen , Anmahlen und Numeriren derselben , am 5. May Nachmittags z Uyr in
Eilert Schröder Wirthshause zu Atens wenigstfordernd ausverdingen .

6) Hinrich von Nethen im Morgenlande hat als Vormund über Eilert Rüther Tochter ater Ehe 3 bis 4000
Rthlr . zu 4 Procent auch noch 300 bir Curatel Heuergelder sofort zinsbar zu belegen . .

7 ) Am 24 pr . als am Dienstage nach dem 2ten Sonntage nach Ostern soll die Lieferung der zu der Al
tenhuntorfer Paftoren erforderlichen Materialien , als ungefähr 50 bis 60 Fiemen Reith , einiges Legdehotz auch
einige Latten und Dielen Nachmittags 2 Uhr in des Gafiwirths Johann Friedrich Hanerken Hause zu Eloftech
Offentlich wenigftfordernd ausverdungen werden .

8 ) Claus Kloppenburg auf der Osternburg warnet hierdurch einen jeden , das vor seinem Lande hinter Gerhard
Rodenburg Hause befindliche neue Hcf auffeine Weise zu beschabtgen , indem er im entgegengefeßten Fall demjenigen , der ihm den Thater folchen Unfuas anzeigen kann , eine Belohnung von Louisd ' or zusichert .

9 ) Da ich seit einigen Jahren bemerkt habe , daß auf meinen Wischen ben Drielacke und BlankenburgSchaaf gegrafet haben , so verspreche ich demjenigen , der mir den Eigenthümer diefer Schaafe anzeigt , 1 Ld ' orr Belohnung Osternburg . Claus Kloppenburg .10 ) Der Hausmann Joh . Hinrich Folte fen zum Oldenbrock lasset hierdurch bekannt machen , daß seinKnecht Gerhard von minden , welcher sich von seiner Ehefrau getrennt gehabt , in der Nacht vom 1. dieses ,nachdem er vorher durch Vorspiegelung mehr Geld erhalten als fein Lohn betragen , heimlich entwichen fen , undboshafter ise nicht nur an der offengelaffenen Hausthüre unanständige Dinge zur Berleitung des übrigen Gesfindes aeschrieben , sondern auch ihm nicht zuständige Sachen mitgenommen habe Er warnet daher alle und jes
de hierdurch nor di fem Betrüger und schlechtdenkenden Menschen , und ersuchet , ihm den Ort seines Aufenthalts
anzuzeigen , damit derfelbe sur werdienten Strafe gezogen werden könne .

1) Bon einer zu verkaufenden modernen 4ftsigen Reifefutfche , welche viele Bequemlichkeiten enthält , 00
mig gebraucht und daher noch so gut als neu is , giebt die Expedicion der Anzeigen Nachricht .



2) Eine anständige Herrschaft auf dem Lande fuchet eine gute Röchin die thres Dobiverhaltens und Ge

chicklichkeit wegen Beugnisse benbringen kann . Selbige fann um Johannis antreten . Detmers auf dem Stan

giebt nähere Nachricht .
13 ) Anton Reumann zum Efenshamer Berge hat als Bormand über weyl . Gerd Hadeler jüngste Kinder die

schon mehrmals bekannt gemachten 400 Rthlr . anneth sofort zinsbar zu belegen .

14 ) Ben Johann Sommer in der Kurwickstraße sind zu haben neue gelbe Erbfen der Scheffel 60 gr . die

Sanne 4 gr. , neue türkische Bohnen das Vfund 4 gr . , Käse das Pfund 16 gr . und sonstige Gewürzmaaren , wie
Aud 3 Stud fette Schweine .

15 ) In Ansehung des von Johann Harms Gaschenburger an Frang Eiben haien verkauften Landgutes im
Oldorfer Kirchspiel , Rudolphsstädte genannt , ergebet concurfus retrahentium und ist terminus praeclufivus zur

Angabe bis zum 20. May d . J . festgesezet worden . Wernach 1 Sig . Jever den 2. April 1798 .
ung Aus dem Landgerichte hiefelbft .

16 ) Denen Liebhabern zu dem Landguthe des Justizraths Järgens auf dem neuen Sandener Groden in Jes

verland , welches derfelbe den 23 . May öffentlich verkaufen laffen will , dienet folgendes zur Nachricht : 1) Dies

fes Landgut bestehet aus einem neuen Hause , einer neuen großen Scheune und einem neuen Backhause , nebst
113 Matten Landes weniger 5 Quadratruchen and 204 Quadratfuß , das Matt zu 48000 Quadratfuß rheinlan
disch gerechnet . 2 ) Um Martini jeden Jahres werden von diesem Landgute 228 Rthlr . 11 schi . 23 m . in Geld an

Canon und Schreib Gebühren an hiesige Cammer bezahlet . 3) Auffer diefem Canon ist das Landgut mit teis
nem Weinkaufe , Geschenken doppelter Heuer , oder andern Abgiften , Ben Sterb , und Veränderungs - Fällen ,
belastet , ist auch mit feines Contribution , Sirchen , Holzschlagungs und andern Anlagen , Deich und Siel La
ften , wie auch mit feinen andern Leistungen fo wenig an Geld , als Hofdiensten , die Accise aber ausgenommen ,

beschweret , folglich in dieser Rücksicht noch mehr als adelich fren 4 ) Das ganze Landgut kann zerstückelt und

in Stücken von 10 Matten , jedoch nicht weniger , veräussert werden . 5 ) Das Landgut liegt nabe am Marienfiebl

hat also dadurch zum Abfaße der Waaren , und überhaupt zum Handel eine sehr vortheilhafte Lage . 6 ) Der

ganze Sandemer Groden liegt über 4 Fuß höher , als das ganze ihn umgebende Land , und hat dadurch die vor
freflichste Abwäfferung . 7 ) Der Boden des Landes ist startes , außerordentlich fruchtbares Stiepland , und hat in

einer Tiefe von 7 bis 8 Fuß gute Valug oder Bauerde , daher solcher durch beständiges Pflügen nicht nur gar
nicht verdorben , sondern auch mit dem größten Vortheile eine Biegeien auf dem Landgute angelegt werden kann .
8) Vor dem neuen Sandemer Groden , welcher im Jahre 1774 cingedeichet ist , befindet sich ein fehr ansehnlicher
neuer Anwachs , oder grünes Borland , welches in wenigen Jahren wider eingedeichet werden kann , und wodurch

also der Käufer Gelegenheit hat , das Landgut sehr in der Zukunft zu vergrößern , 9 ) Das Landgut ist bis Man
1807 an Nittert ubben Dyurken für die Summe von 1412 Rehle in Goid und ein Achtel gute rothe Butter

jährlich vecheuert . 10) Der Käufer kann auf sein Verlangen 25000 Reichsthaler , wenn derselbe den Ueberrest
des Kaufschillings zuvor selbst aus eigenen Mitteln bezahlet hat , von dem Verkäufer auf 15 Jahre lang feste ge =

gen billige 3infen zum Anlehn erhalten , ohne sich wegen der Bezahlung dieser a5000 Reichethaler Saufgelder
im mindesten bekümmern zu dürfen , kann auch solche mittlerweile in Summen von 500 bis 1000 Rthlr . nach ein

ner vorhergegangenen halbjährigen Anzeige zu jeder Beit abtragen . 11) Die Verkaufsbedingungen können vor
dem Verkaufe bey dem Eigenthümer zu Jever eingefehen werden .

17) Demnach auf freywilliges Ansuchen der Berkauf , 1 ) Sbfte Habben Jansen 583 Grafen Oldenburger
Groden Landes , oder sogenannten Ochfenweide , im Wüppelser Kirchspiel . a ) Beni . Cammerer Minsen Erben
Heerdstedte im Wadwarder Kirchspiel , Gummelsburg genannt , groß 943 aften , wovon 7 Matten får 5 Ld' or
Jährlich und 43 Matten für 24 Gmchl . jährlich , in Erbpacht ausgethan worden sind . 3 ) Derselben Heerdstedte
daselbst , die Warfe genannt , groß 49 Matten , woran jährl . 5 Gmthi Grundheuer bezahlet werden . 4 ) Dersel

ben Heerditedte in Packenfer Kirchspiel . die Borg genannt , groß 46 Matten . 5 ) Derfelben 28 Grafen , 17 Ruh¬
ten 3 Fuß Mayhaufer Grodenlandes . 6) Des Juftissaths Jürgens Landgut auf dem neuen Sandemer Groden ,
groß 113 atten . 7 ) Der Cammerrdthin Dingen Heerdstedte auf dem S jooster Groden , groß 103 Grafen

woran jährl . 2 Nthir . und 2 Rthlr . 6 schl Grundheuer bezahlet werden . 8 ) Hermann Minßen Haus mit Krng
gerechtigkeit auf der Schlacht hieselbst ; bey brennender Sterze in einem besondern Acra erkannt , und hiezu Ters
minus auf den Mittwochen als den 23 . May angefehet worden ; so wird folches hiemit zu jedermanns Wissens
schaft gebracht , und können diejenigen , welche von diesen Stücken zu erhandeln Willens sind , sich gedachten Ta
ges des Nachmittags um ihr auf dem Stadt Rachhause hieselbst einfinden , und der Bergansungsordnung ges
mäß kaufen . Unben werden diejenigen , welche überhaupt Befugniß zu haben glauben , der Veräußerung des ei
nen oder andern von obigen Grundstücken zu widersprechen , ebensowol als diejenigen , welche aus irgend einem
Rechts oder Inarosationsarunde Anspruch auf die einkommenden Kaufgelder machen möchten , hiemit erinnert ,
daß erftere sich vor dem Verkauf , und letztere im all fein Concurs Proclama immittelt ergangen , wenigstens
vor Erscheinung eines jeden Zahlungstermind gerichtlich zu melden haben , widrigenfalls he hiernächst weiter
nicht gehöret , sondern die Staufgelder so wie sie eingekommen an die Impetranten der Subhastation werden aus
bezahlet werden Sig . Jever den 28 . März 1798 Aus dem Landgerichte , hfefelbst .

18 ) Auf Martint dieses Jahrs hat der Commersaffeffer Ritscher 6000 Rthlr . zu Procent , im Ganzen
ader in einzelnen Summen in Commission zu belegen . Wer davon etwa follte Gebrauch machen wollen , wird
ersucht sich gegen Pfingsten deshalb an ihn zuwenden

19 Luigi Monfront , bey dem Gastwirth Lon , fann auf folgende Welfe dienen : 1) Hat er eine vortrefliche
falte Bersilberung welche alles gelbe und rothe Metall aufs b . fte versilbert . Es ist nicht wuzenpulver , fondeta
von 16lothigem Silber verfertiget , macht daher jedes Metall weiß und geht auch nicht bald wieder ab , ist haupts
fachlich sehr gut zu gebrauchen ben Pferdegefchins , Beschlagen an Kommoden , Kaffeebannens Leuchtern und der
gleichen . Das Glas tostet 12 Ggr , und kleiner 6 Ggr . ) Sehr gute Stahltafein , durch deren Anwendung das
ftumpfeffe Babiermeffer so scharf gemacht werden kann als ob es gefchiffen oder abgezogen wåre ; wer sich
deren bedient bar nie nöthig ein Messer schleifen oder abziehen zu lassen ; das Stück feftet 6 gr . 3 ) Ein neu
erfundenes shemishes Sarbenwager , wodurch alle alte Bilder und Gemälde , in so fern sie in Del gemait , wie



Der wir neu hereftellen finib ; les feinigte shit nitr von den bineinderomirenen leden sind abbatemSchmas , sondern erfrischt auch alle verfchoffene Farben wieder auf , und wenn von febr alten Bildern die Farbennicht wieder abgebrochen sind , so würde man fle , nach Anwendung dieses Waffers , für neu erhalten ; das Glastoftet to Ggr . 4 ) Ein kostbares Pulver , vermittelt deffen jedes Pelzwerk und Kleider für Morten oder Schaben gansauverlässig auf immer bewahret werden kann ; das Paquet 6 Ggr . 5 ) Feinen indianischen Weihrauch , welchernicht nur den beften Geruch giebt , fondern auch jeder übeln Luft zuwider ist auch ist er sehr fparfam , weil manTaum den Sten Theil des gewöhnlichen Räuchervulders Rothig hat die Vortion foftet 10 Ggr . 6 ) Ein nusbaresWasser , Eisenroß und Dientenflecke aus der feinsten Wäsche auf die leichteste Art herauszubringen ; das GlasGgr . 7) Ein probates Wasser aus wollenent Tuch , es sey von welcher Farbe es wolle , alle Flecke herauszuBringen , als Theer , Talg , Wachs , Fert , Syrup , Wein , und zwar so gut , als wäre niemals ein Fleck darin ge
wesen , wenn nur die Farbe nicht ausgezogen ist das Glas 8 Ogr8 ) Auch hat er eine koftbare Seife , welche
nicht allein alle Flecke aus feidenem Zeuge herausbringt , sondern auch zum Waschen geld gewordene Flore ,Blonden und Svißen , feidene Strümpfe , Mouffelin und Neffelruch , wieder so weiß als neu herstellet , auch
ben dergleichen neuen Sachen , durch Anwendung dieser Seise das Gelbwerden verhütet ; das Stück toftet 5 gr .9 ) Auch ein sehr gutes Pulver , Gold und Silber , Kupfer , Messing , Tomback , 3inn und alle dergleichenMetalle aufs reinfte zu poliren ; Fofte : 6 GgrAlles Gold . Wer die versprochene Wirkung dieser Waaren nicht
findet , dem wird das Geld zurückgegeben disc

P

20 ) Govert Diedrich Lankenau aus Bremen empfiehlt fich zum jetzigen Ostermarkte bestens und verkauft infelnem alten Logis ben dem Buchbinder Fricke auf der Achternstraße , nahe der Mühlenstraße , nachstehende Engfifche Waaren , als : Casemir , Manchester , Satinets , Nanquins , Piques , Mouffelins , Demetty , Ha. he , Knipfe ,
Pantalons , Strümpfe , lederne Handschuhe , Sattel und Bäume , Stiefelschäfte und Sohlen , filberne Patent
und plattirte Schuh und Knie Schnallen , silberne Blenfedern , alle Sorten faffianen und lederne Taschenbücher ,viele gedruckte Cattune und Tücher , die Engl Cattune in Stücken zu 21 gr . und bey Ellen zu 24 gr . und vieleandere Engl . Waaren mehr . Jingleichen verkauft er nachfolgende Französische Waaren , als : alle Sorten Atlasse
in Stücken zu 54 gr . und bey Ellen zu 60 gr . , alle Sorten couleurte Tafte in Stücken zu 42 , 45 und 48 gr .
und ben Ellen zu 46 , <0 und 54 gr . , je nachdem die Farben fein find , schwarze Tafte von und breit ,
von 36 gr . bis 1 Rthlr . 48 gr . die Elle , in Stücken wohlfeiler , alle Sorten feidene Schals und Koprücher ,
feidene Strümpfe aut i thir . 48 gr . das Paar alle Sorten schwarze seidenzeuge zu Beinkleidern und Westen ,
Halbseidenzeuge zu Damenkleidern , 4drátige Serge de Berg , feines Holländisches Leinen , auch eine Parthen
feines weisses Schlesisches Futterleinen in Stücken zu 2 Rihir . Alle Waaren werden ohne Vorschlag in äusserst
möglichsten Preisen verkauft

21 ) In der von weyl . Anth . Friedr . Hohorft Wittwe zum Brockhof am 25 . d . M. zu haltenden Muction
werden unter andern folgende Sachen mit verkauft , als : I elchener Schrank mit Glasthüren , 1 Kleiderschrank
und Linnenpresse , verschiedene viereckigte und runde Tifche , Stühle , Spiegel und 2 Schreibpuite , 3 Betten ,
geschnitten und ungeschnitten Linnen und ungefähr too Stuck Garn , wie auch verschiedene Manns und Frauens -Stlets
dungsstücke , I Haus und Taschenuhr und verschiedenes Silberzeug imgleichen allerhand Winkel - Waaren ,
worunter noch ein Borrath von holländischem Portorico und sonstigem Toback , nebst Wageschaalen und Gewicht ,
ferner allerhand Meffing Kupfer Sinn und Elfengerathe , nebst verschiedenem Porcellain und Steinenzeug ,
welches zur Nachricht der Kaufliebhaber hiedurch bekannt gemacht wird .
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22 ) Frisches Selzer Waffer ift in voriger Woche bey mir angekommen . Oldenburg . Ditiscus .
23 ) Eine Herrschaft hier in der Stadt sucht noch eine mit Zeugnissen ihres Wohlverhaltens versehene

Dinmasd , die gleich ihren Diert antreten kann , und zwen Kube auf einer Weide nabe vor dem Thor zu
melken haben wird , auch gewöhnliche Haus - und Gartenarbeit zu verrichten weiß . Nähere Nachricht giebt der
Buchdrucker Stalling .

24 ) Ankündigung einer neuen vollständigen Ausgabe von Mozarts Werken . Um dem großen W. A. Mo
zart , diefem in feiner Art einzigen Phanomen in der musikalischen Belt , ein ihm würdiges Denkmal zu stiften ,
find wir entschloffen , eine vollständige , korrecte und möglichst elegante Ausgabe aller fainer Werke , welche theile
in so unrichtigen Abschriften umhergehen , theils in so entfernten Handlangen zerstreuet , theils noch wenig oder
gar nicht bekannt , sondern handschriftlich von ihm hinterlassen sind , zu liefern Das ganze stehet unter Disrection fachkundiger Männer und wird von uns , den Prånumeranten um einen Preiß geliefert , für den man
fchlechterdings keine saubere Abschriften haben kann . Bierteljährig erfcheint wenigftens 1 Heft auf sehr gutem
Papier , in farbigem llmschlage , von 25 bis 30 Bogen , für den Preiß von 1 Laubthaler . Nach dem Schluffe
der Pränumeration ift der Ladenpreis jeden Heftes 3 Rchir . Mit Mozarts Clavier und übrigen Instrumental
Compofitionen fangen wir an , und liefern das erste Heft in der nächsten Ostermesse , mit Mozarts sauber gesto
chenem Bildniffe versiert . Diejenigen Theilnehmer , welche vielleicht nur Mozarts Clavier Compofitionen zu be
figen wünschen , find nicht gehalten , die übrigen Instrumental Compofitionen zu nehmen . Das Verzeichnis
fammtlicher Pranumeranten wird einem der folgenden Hefte vorgedruckt werden . Man kann übrigens auf 1,
oder auch mehrere Hefte zugleich pranumeriren . Eine ausführlichere Anzeige ist in allen Buch und Kunsthand
lungen gratis zu haben , welche auch Pränumeration annehmen werden .

Leipzig im April 1798 .

B

Breitkopf und Härtel .
Organist Beltmann in Osnabrück nimmt für das erste Heft 1 Laubthaler Vorausbezahlung an , und berech

net ben der Ablieferung kein Porto . Der Organist Beltmann zu Osnabrück hat auch jest den Simrockschen No¬
tenverlag aus Bonn angeschaft , diefer Notenstich kommt an Deutlichkeit dem bekannten andern Notenstich völlig
gleich , und übertrift an Wohlfeilheit alle andre Stechereyen , in diesen Verlag werden alle berühmte Opern im
Clavierauszug berausgegeben und jede Arie ist einzeln im Clavierauszug zu haben . Berzeichnisse werden gratis
ausgegeben . Wer für 3 Rthlr . und darüber verschreibt , kann Geld und Briefe unfrankirt übersenden . In diefee
Munikniederlage benm Organist Beltmann sind auch beständig ächte romanische Darmfaiten , imgleichen Forte .
pianob linitrtes Notenpapier und Göttinger Claviere zu haben .

35 ) Johann Huftede im Neuenbrock hat noch fofort einige too thir . Bapillengeider su belegen .
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26 ) Det Organist Goofs in Betet hat auffer den zum öftern ausgebotenen 400 Rthlr . Gold fofort noch 29
Rthlr . God in Commiffion gegen billige Binsen zu belegen .

27 ) Die Gebrüder Romani verkaufen jest hier die beften Sorten Kupferftiche , Landcharten und Musicalien
für die billigsten Preise . Es befinden sich unter ihrem jetzigen Vorrath viele ganz neue Stücke . Ihr Logis ist
im gefronten Löwen ben dem Gastwirth zur Lone .

28 ) Sulbibel oder die beilige Schrift Alten und Neuen Teflaments für Lebrer und Kinder in Bürger
und Landschulen , auch für andere verständige Bibelfreunde brauchbar . Mit diesem Buche denke ich unter
Gottes Segen , den widerholt geäusserren Wünschen vieler woblgesinnten Jugend und Schulfreunde gemäß ,
einen Bedürfniß abzuhelfen meldes tangft lebhaft gefühlt worden . Jeb bin willens , in diesen Auszuge mit
forgfältiger Abfonderung desjecigen , was nicht zunächst für Schulkinder wüß ich , vielleicht gar auf gewiffe zu
fällig , in einem Alter , wo die Neugier fo rege und für manche Dinge zu früh und daber schädlich ist , für ibre
Gittlichkeit nachtheilig werden könnte , nur dasjenige mitintbellen , wovon ich glaube , daß es für alle Menschen
zu aller Zeiten und besonders zur Beförderung reiner Eugend und Religion und für das jugendliche Alter
wirksam seyn kann , wobey Poulus Ausspruch : , , was niglich ist zur Lehre , zur Strafe , zur Befferung " das
beständig im Auge gehaltene Princip feyn wird , welches die Auswahl leiten foll . Die Furzen Anmerkungen ,
welche ich hinzufügen will , werden nicht nur Worterklärungen fenn , welche das Berstehen des Geleferen er .
leistern , sondern vornehmlich eine auf Moralitat abzweckende Tendenz haben , und so das Buch nicht nur für
Lehrer , sondern auch selbst für andere , die sich gern mit Gottes Wort beschäftigen , als Hausbibel brauchbar

Zerrenner .machen .
Diefe Scu bibel welche so ziemlich die Hälfte unferer Bibel an Stärke erreichen dürfte , wird im Gebauersfchen Berlag zu Halle um Michaelis d . souber und correct auf gutem Papier erscheinen . Das Eremplar

derselben , dessen Verkaufspreis 48 gr . feyn wird , können diejenigen für 36 gr . erhalten , welche diesen Betrag
an die Strohmsche Buchhandlung in Oldenburg baar einsenden wollen .

29 ) Johann von Minden fen . zum Loverberge , will am 25. d . M. In dem dortigen Strughause verschiedeneMobilien und Moventien , als Kühe und Schweine , Tische Stühle , Betten , eine Spiel und Schlag Uhr ,Spiegel , Caffee Servicen Schlitten mit Geschirr , Acker Geräche , Reitzeug , Küchen Geschirr , Brau Gerath
fchafte , große fupferne Seffel , 5 - 6 Ochshoft Korn Brantwein , 20 25 Pfund Hopfen , und mehrere andere
Sachen öffentlich verkaufen laffen .
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30 ) Jofeph Rutscher aus Bremen empfiehlt sich seinen Gönnern und Freunden zum jenigen Markte bestensund verkauft in seiner bekannten Bude vor der Kathsbude gute gebrannte sowohl geschnittene als ungeschnittenePosen , gestreiftes Linnen zu Seleidern und Gardinen , baumwollene und linnene Tücher , Wanns und Frauens
Baumwollene und linnene Strümpfe , Sommer und Winterpantoffeln für Herren und Damen , und seidene Res
gen und Sonnen Schirme .

31) Die Doctorin Stelp hat einige , fehr gute Kirchen Stellen , sowohl in threm abgemachten Kirchenstublefür Herrschaften , als für Dienstboten , imgleichen einen guten Plak auf der Bürger . Priechel und zwey Klappenin der Lambertus Kirche zu verheuern .
32 ) Gegen den Monat Auguft d . 3. habe ich einige tausend Rthlr . Fundi Gelder ju belegen .

CH Hegeler .
33 ) Die auf den 26. d . M. in der Wittwe Wales Hause zu Ovelgönne angefeßte Verheurung meiner HofBelle zum Bleperfande , wird hiermit wieder aufgehoben . Rastede , Kirchhoff
34 ) Gerhard Bremer aus Bremen logirt in diesem Markte ben dem Schneideramtsmeister Pothaft und verfauft folgende Waaren , als : veschiedene Soeten Spiegel von den kleinsten bis zu 4 Louisd ' or in Mahagony ,Nusbaum , Ebenholz und schwarzen Rahmen , Tafel nnd andere Messer , meffingen Mörser , Fenster , Schuheund Kleiderbürsten , Siegellack , porzellainen und hölzerne Pfeiffenköpfe , Bleyftifte , Schreibtafeln , Knopf undStecknadeln Ben Pfunden , Wolkraher , Kaffeebrenner Feuerschaufein und Sangen , Lichtfcheeren , eiferne und

meffingen Leuchter , neumodige Compositions Leuchter , Spielzeug für Kinder , vornemlich große Pferde auf Rollen, verschiedene Sorten zinnerne Knopfe , feine Chocolade , nebst sonstigen Sachen . Er verspricht die billigenPreise und empfiehlt sich beffens .
335 ) Der Gasthaus - Vorsteher Jobann Hinrich Logemann zu Delmenhorst hat gegen Maytag 1000 Rthleund gegen Ausgang Man d . J . 200 Rthlr . Fundi Gelder zinsbar zu belegen .

36) Die Corbachschen Vormünder Kaufleute Mente und Dierk meine zu Betel , haben um , Maytageinige 100 Rthlr . Pupillen Gelder , welche ben ihnen selbst oder auch bey dem Secretair Schmedes in Olden
burg in Empfang genommen werden können , gegen gehörige Sicherheit zinsbar zu belegen .37 ) Levi Jacob Schwabe aus Barel empfiehlt sich bestens und verkauft im bevorstehenden Markte folgendeWaaren modische Sige und Catune , brodiete und brochiste Neffeltücher , feine Batiste , Engl . Mouffelinet undPique zu verschiedenen Preifen , Möbel und Schlesisches finneny couleurte schwarze afte von bis breitallerhand Cafeniir , Pique und Mouffelin Westen , Engl . Euch und Eafémire , gestreiften und schlichten Manchesfter, feibene und wollene hofenzeuge , couleurte feldene und Mouffelintücher von bis 10 groß , geftreifte Halbfeisdenzeuge, feidene baumwollene und wollene Strümpfe , blauen Betfparcbent , baumwollen Gärn , Flor , feideneBänder , Blonden , Brabanter Splheu , Flor Bander , Engl . Tamis , seidene und lederne Manns und Damenshandschuhe tange feidene Stopf und hals Schals , brodirte Mouffelin und Scammertuch Tücher , Manquin ,baumwollene Mügen Schnupftücher , Engl , und Schwed . goldene und fülberne Uhren udgl . Er verspricht billigePreise und togirt ben Widmann an der Achternstraße . Auch fauft er altes Gold , Silber , Diamanten und Verlen, auch altmodige Manns und Damen Kleider .

38 ) 3u haben Im Markte , ben M. D. Dunder aus Bremen in der großen hölzernen Bude am Markte : groffeund kleine Messer an Häcksel Laden , weiße und bunte Schachteln Sasweist , engl . latirte Theebretter , RohreDrath und Nageln , Bouteille Pröpffe Toco Stud su 2 und Rthlr . 3wirn in großen Stücken , kleine Waagesbalken wie au engl . Waagefticken , Caffee Mühlen mit doppelten Schrauben , Messing Drath bey funden ,alle Sorten Eisendrath deg Ringen , blecherne Kinder Flinten und Degen , leinen und wollene Bänder ftückweise ,



Stußenhut Schlößer und hängen , alle Sorten wollen und Baumwolne wole auch gewaltte and fefbene
Strümpfe , fahwarze wie auch messingene Stubenthür Handgriffe , alle Gattungen Schrank wie auch Coffre
und Commoden Schlösser und Beschläge , alle Sorten Uhrmacher Geräthe nebst diversen Sorten Ubrschlüſſel
und Ketten , große und kleine Spiegel nach dem neuesten Geschmack , Brief - Oblaten ben ganzen und halben fun .
ben , diverse Sorten compos . Knie - und Schuh , wie auch stáhl . Snie und Hofen Schnallen , Engl . Schiff wie
auch Planier und Span Segen , Boft Sensen , Engl und deutsche Tischmesser , Jagdflinten , Schubdosen bey
Dusenden in billigen Preisen , Engl . mesing Waageschalen mit Bilanzen , Tafel Gloden , mit Gold und Silber
geflochtene Pfeifenröhre , große Schraubstücken , Bogelbauer , Goldwagen , Engl . wie auch Strobfetlen , Engl .
Simmer - Deffel , Citronen Prefer , Brodmesser bey Dusenden wie auch einzeln in allen Gattungen , ordinaire
Meersch , und Maafern Pfeifenköpfe das Dugend zu 3 , 4, 5 und 6 Rthlr wie auch porcellaine Pfeifenköpfe , mes
fingene Bierhahnen , feine lange Sorten Mannsstrümpfe in verschiednen Couldren das Duhend zu 7 und 8 Rthlr .
ordinaire Engl . Steigbügel und Reitstangen wie auch mit Silber plattirte Reitstangen , und verschiedene Waaren
mehr , so nicht angezeigt .

39 ) Allen , die an meinen wegl . Bater Christoph Folkens , rechtmäßige Forderungen haben möchten , erfuche
ich hiemit , mir Deshalb , längstens innerhalb 6 Wochen Nachricht zu geben , weil ich , nach dem Wiuen des Ber
forbenen , feinen Nachlaß forderfamft in Ordnung bringen , und mit meinem Bruder die Erbtheilung zulegen
muß . Bleren . Hinrich Folkens .
340 ) Went Candidat Gerdes Mitte läffet als Vormünderin ihrer Kinder am 23 . April in ihrer Behausung
zum Abbebaufer Altendeich 18 mallchende Kühe und Quenen , 2 sweyjährige Ochsen , 3 Ochsenrinder , 1 roth
fchimmelichtes drenjähriges Mutterpferd , dito schwarzes zweyjähriges , a Hengstfüllen , wovon einer gelbbraun
mit einem Beichen und einem weiffen Fuß , 1 hölzernen und 1 beschlagenen peitfpurigen Wagen , I Wuppe , r
Pflug , Egden , sodann ihres verstorbenen Ehemannes nachgelaffene Bücher , wovon ein gedruckter Catalogus
unentgeldlich ausgegeben wird , öffentlich meistbietend verganten .

4 ) Diedrich Kloppenburg laffet am 21 . April d . 3 . in Johann Friedrich Cordes Wirthshause zu Stollhamm
16 Stück Pferde als 4 fchwarze brenjährige , worunter 2 egale Surfcopferde , 2 dito vierjährige , 2 drenjährige
Braune mit Zeichen , 2 vierjährige braune Wallachen zum Reiten geschickt , menjährigen Schimmel mit Blessen
and sweg weissen Füßen , zweyjähriges schwarzes mit Blessen und weissen Fuffen , drenjähriges gelbbraunes
mit Beichen , z drenjährige Füchse , i vierjähriges brannes Reitpferd 6ffentlich meistbietend verganten .

42 ) Cornelius von Hafen zu Hollwarden , ist gewillet , 14 milchende Kühe und Quenen , güfte Quene , i
awenjährigen bunten Bullen , a zwenjährige Ochsen , 9 Kuh und Ochsenrinder , einige Milchfälber , 3 trachtige
Stuten , a fchwarze Wallachen , braunen dito mit 3 weiffen . Füssen , zweyjähriges gelbbrauues Mutterpferd ,
Imgleichen 5 Schaefe , I Schaafbock , 5 Schweine , 2 Wagen , wovon einer beschlagen , flug , 2 Egden , 4 Bet
ten , 50 Milchbaljen , einige Hecken , sodann allerhand Haus - und Ackergeräth , auch Saatfrüchte an Hader , Gårs
Ren und Bohnen am 25 . April d . J . in feinem Wohnhause öffentlich meistbietend durch den Administrator der
Berganter Bedienung verkaufen zu laffen .

43 ) Johann Wilhelm Stollmann und Gerd Chrift . Ankermann lassen am 21 . Apr . Nachmittags z Uhr in
Maul Wilksen Wirthshause beym Schwener Attendeich mit gerichtl . Bewilligung übe , eine gaße Quene , 3
Pferde , worunter ein braunes dreniähriges , eine trächtige Sat , 10 Schweine , 6 Schaufe , 4 Gänse , 2 Wagen ,
in Bette und allerhand Haus und Adergeräthe offentlich meistbietend veraanten .

44 ) Am 20 . Apr . d . J . wird went . Christoph Folkens zu Bleren Mobiliar Nachlaß , hauptsächlich 1 Kuh ,
Betten , einige Schránke , Kisten und Tische , Linnenzeug , Binnen Kupfer Meffing und sonstiges Hausgeräth ,

Sucher , Landcharten , und eine Kette suma Landmessen , im Sterbhause daselbst öffentlich meistbietend vergantet .
45 ) Des verstorbenen Melchior Schindler Erben Georg Leuzinger und Sohn aus der Schweiß werden im

Bevorstehenden Markte mit ihren bekannten Schweizer und andern Waaren bey Gerhard Eylers im Kronprinzen
Don Dannemart auf der Achternstraße ausstehen und verkaufen folgende Baaren 52 6 , 7 , 8 , 9 und 10 catunen
Schals Tücher , verschiedene feine und ordinaire feidene Tücher schwarz und couleurt , feidene und halbseidene
Beuge , fchwarzen Laft , 3 , 6 , 7 und breiten Mouffelin und Mouffelineücher , Cafemir und Cafemir Westen ,
Dique uno dito Weften , Satinet zu Westen und Damenkleidern , Nanquin und Manchester , floretseidene
Strümpfe und Handschuhe wie auch lederne Handschuhe , seidene , halbseidene , baumwollene und wollene geftridte
and gewebte Strümpfe , ein Stüd extra gutes Schweiher Linnen , feldene , baumwollene und lederne Geldbeutel ,
Cameel und baumwollen Stridgarn , weiffe und couleurte Taschentücher , auch extra guten grünen Schweiker
Rafe . so m

To des Anzeigen .
gem en diefes Monats Carb mein geliebter Ehemann , Nicolaus Hinrich Scherenberg rad lange angehal
Bener Git und gieber Krankheit im 33ften Jahre feines Alters . I made diefen für mich und unfern
Benderseitigen Eltern febr schmerzhaften Trauerfall unfern Answärtigen . Berwandten und Freunden bekannt .
and ba ich an ihrem freundschaftlichen Mutheil nicht weißes fo verbitte ich alle fchriftliche Beleidsbegeugungen .

Nicolaus Heine . Scherenberg Wittme , geb . Meineken .
Wer an meinem traurigen Goldfal Theil nehmen fann und wil , lefe bier , daß meine gehebteste Gattin

Friederike Marie Elisabeth , geborne Wolf , am sten d . M . Morgens um 4 Uhr diese Welt verlassen bat , nach
dem fie am vorigen Abend um 5 the von einem gefunden Knaben glücklich entbunden worden , und vermehre
meinen Kummer nicht durch schwachen Troft und undienliche Begleidsbezeugung . Jeser .

D. C . Ehrentraut , Cammerfecretair .

Per decretum Herzogl . Reglerungs Cansley vom 2. April find die beyden Matrofen Claus Schütte und
Johann Jacob Penek wegen des von dem Schiffe des Capitains Heffe von ihnen wo nicht wirklich entwandten
Brandteweins doch wenigstens wegen der Theilnahme an deffen Entwendung Htetägiger Gefängnißkafe ,
Lekten 4 Lage abwechselnd beg Maffer and rod condemmirer .

H
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